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Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Martin Kayenburg (CDU) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung – Minister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 
 

Wettbewerbshilfen für schleswig-holsteinische Werften zur Sicherung von 
Arbeitsplätzen 
 
 
 
 
1. Wie hoch waren bzw. sind die Bewilligungsrahmen und deren haushaltsmäßige  
    Abwicklung aus Bundes- und Landesmitteln für Wettbewerbshilfen für schleswig- 
    holsteinische Werften zur Sicherung von Arbeitsplätzen in den Jahren 2000 bis  
    2005? (Ich bitte, die entsprechenden Beträge nach der beigefügten Übersicht auf- 
    zugliedern.) 
 
 
    Die jeweiligen Antworten bitte ich den beigefügten Übersichten zu entnehmen.  
    Dabei ist zu berücksichtigen, dass die Aufteilung der Bundes- u. Landesmittel  
    nicht nach Haushaltsjahren, sondern nach Akquisitionsjahren (Tranchen) vorge- 
    nommen wurde.  
 
 
 



 
 
 
  

Bundesmittel in T€ 
 

 
Landesmittel in T€ 

 Bewilligungs-
rahmen des 
Bundes ins-

gesamt 
(Tranchen) 

Aus dem  
Plafonds von 
Schleswig-

Holstein gefor-
dert 

Schleswig-
Holstein vom 
Bund zuge-

sagt 

diese Mittel 
stellen 1/3 
oder 1/2 

dar? 

Bewilli-
gungsrah-

men der ein-
zelnen Tran-

chen 

Haushaltsmäßige Absiche-
rung des Bewilligungsrah-

mens durch 

Die Einlösung des 
Bewilligungsrah-

mens (VE) erfolgte 
durch Baransätze 
in welchen Jah-

ren? 
      VE Verbliebene 

ungebundene 
Beträge des 

Bar-Ansatzes 

 

2000 
 

490.000 ges. 
163.000 Bund 

81.600 ges.
27.200 Bund

81.600
27.200

1/3 
 54.400 51.844 2.556 2001-2004 

2001 
 – keine Förderung - ./.    

2002 
 

72.000 ges. 
 24.000 Bund 

4.290 ges.
1.430 Bund

4.290 ges.
1.430 Bund 1/3 2.860 2.860 0 2003-2005 

2003 
 

135.000 ges. 
 45.000 Bund 

26.500 ges.
8.830 Bund

26.500
8.830 1/3 17.670 9.370 8.300 2005-2007 

2004 1) 
 

99.300 ges. 
 45.000 Bund 

30.300 ges.
  10.100 Bund

30.300
10.100 1/3 20.200 19.500 ³) 700 2005-2010 

2005 2) 
 

offen ges. 
9.900 Bund derzeit keine Angaben möglich    

 
 

      

Gesamt 
2000-2004 
2005 offen 

796.300 ges. 
277.000 Bund 

142.390 ges. 
57.560 Bund 

142.390 ges. 
57.560 Bund      

 
 

1) Der KfW-Ländervertrag ist noch nicht abgeschlossen. Die Länder können die Bundesmittel mit 1/2 - 2/3 kofinanzieren. 
SH beteiligt sich mit 2/3 an dieser Tranche 

2) SH wird über diese Tranche erst Anfang 2005 entscheiden 
3) davon 10,5 Mio. € überplanmäßige VE durch den Finanzausschuss am 2.12.2004 freigegeben 

 
 



 
 
 
 
 
 

Gesamtförderung in T€ 
 

 Gesamtsumme der von den 
Werften beantragten Fördermit-

tel in Schleswig-Holstein 

Aus Bundes- und Landesmitteln zuge-
sagte Förderung 

Der Fördersatz betrug in % 
des Auftragsvolumens 

Mit der Förderung wurde 
welches Auftragsvolumen 

ermöglicht? 
     

2000 rd. 92.600 rd. 80.500 rd. 6,5 rd. 1.200.000 

2001 ./. ./. ./.  

2002 1.905 1.905 rd. 6,3 rd. 30.000 

2003 1) 20.400 14.400 rd. 6,3 228.000 

2004 2) z. Zt. 17.000 noch keine Zusagen erteilt ./. ./. 

2005 3) keine Angaben derzeit keine Zusagen möglich ./. ./. 
 
     

Gesamt 131.905 96.805  rd. 1.450.000 
 
 

1) incl. 6 Aufträge, die später storniert wurden 
2) KfW-Ländervertrag noch nicht abgeschlossen 
3) SH wird über diese Tranche erst Anfang 2005 entscheiden 


